
Sehr geehrter Patient

Sie sind von Ihrem Arzt/Ihrer Ärztin zu einer MR-gesteuerten 
Prostatabiopsie angemeldet worden, da bei Ihnen ein unklarer 
Herd in der Prostata in der Magnetresonanzuntersuchung (MR) 
und eine Erhöhung des PSA-Wertes im Blut (Prostataspezifisches 
Antigen) festgestellt wurden. Da die Möglichkeit einer bösartigen 
Veränderung der Prostata besteht, wird eine weitere Abklärung 
mittels Gewebeentnahme empfohlen.

Untersuchungsmethode
Der Eingriff wird ambulant durchgeführt. Um das Risiko einer  
Infektion zu verringern, wird am Morgen vor der Biopsie eine  
Antibiotika-Prophylaxe eingenommen (1 Tbl. Ciproxin 500). Diese 
Antibiotika-Prophylaxe sollte von Ihrem Arzt/Ihrer Ärztin ausge-
händigt werden. Ansonsten nehmen Sie bitte Rücksprache mit 
uns. 

Die Untersuchung im MR-Gerät erfolgt in Bauchlage. Als  
Navigationshilfe für das Biopsiesystem wird ein fingerdicker Stab 
in den Enddarm eingeführt, nachdem ein Gleitmittel mit Lokal- 
anästhesie appliziert wurde. Anschliessend wird mit dem MR- 
Gerät die Prostata dargestellt und die Navigationshilfe ausgerich-
tet. Danach werden meist 2 bis 4 kleine Gewebeproben entnom-
men. Der Eingriff im MR-Gerät dauert etwa 30 bis 45 Minuten.

PATIENTENINFORMATION/-FRAGEBOGEN
MR-gesteuerte Prostatabiopsie

Folgen des Eingriffs
Nach der Gewebeentnahme treten oft Blutauflagerungen im Stuhl 
und Beimengung von Blut im Urin auf, die über Tage und Wochen 
anhalten können. Gleichzeitig sind rötlich-bräunliche Verfärbungen 
im Samenerguss möglich. Es wird empfohlen, während 4 Tagen 
nach der Biopsie keinen intensiven Sport zu betreiben.

Risiken und Komplikationen
Eine Verschleppung von Bakterien in den Blutkreislauf ist  
während der Gewebeentnahme möglich und kann selten zu Fieber, 
Schüttelfrost oder Dammschmerzen führen. Bei Auftreten dieser 
Symptome sollten Sie Ihren Urologen oder Hausarzt notfallmässig 
kontaktieren, da unter Umständen eine stationäre Antibiotika- 
therapie notwendig ist. Gelegentlich tritt eine Harnverhaltung 
auf, welche die Einlage eines Blasenkatheters erfordert.

Nach der Gewebeentnahme
Das Untersuchungsresultat liegt ca. 1 Woche nach der Gewebeent-
nahme vor. Dieses wird anschliessend durch Ihren Arzt/Ihre Ärztin 
mit Ihnen besprochen und das weitere Vorgehen gemeinsam mit 
Ihnen festgelegt. 
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Ort: Datum: Unterschrift:

Wenn Sie den Untersuchungsablauf verstanden haben und mit der Durchführung des vorgesehenen Eingriffs einverstanden sind so 
unterschreiben Sie bitte unten. Selbstverständlich dürfen Sie uns vor und während der Untersuchung jederzeit Fragen stellen.

Name:

Vorname:

Geburtsdatum:

Bitte beantworten Sie folgende Fragen Ja Nein

n Nehmen Sie Blutverdünner (z.B. Marcoumar®, Sintrom®, Xarelto®)? o o

n Nehmen Sie Thrombozyten-Aggregationshemmer (z.B. Aspirin, Plavix)? o o

 Falls eine der obigen Fragen mit ja beantwortet wurde: Welche?

n Leiden Sie unter Blutgerinnungsstörungen? o o

n Leiden Sie unter einem Infekt? Falls ja: Welchem? o o

n Haben Sie Allergien? Falls ja: Welche? o o

n Sind bei der vorgängigen MR-Untersuchung Probleme aufgetreten? o o

n Leiden Sie an einer Nierenerkrankung oder einer Nierenfunktionsstörung? o o

Ort: Datum: Unterschrift Radiologe:

MRI Bahnhofplatz 
Bahnhofplatz 3, 8001 Zürich

MRI Bethanien 
Toblerstrasse 51, 8044 Zürich

MRI Stadelhofen 
Goethestrasse 18, 8001 Zürich

MRI Schulthess Klinik 
Lengghalde 2, 8008 Zürich


